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Lösungen 
Zertifizierte Kasuistik 
Folge 29

Thema: Schluckbeschwerden
und tastbarer Knoten im
linken Schilddrüsenlappen

1c, 2d, 3c, 4c, 5e, 6b, 7d,
8e, 9b, 10e

Folge 30 der Reihe 
erscheint in der Oktober-
Ausgabe 2011 des 
Rheinischen Ärzteblattes
und im Internet unter
www.aekno.de/cme.

RhÄ

STIKO überarbeitet
Impfkalender

Die Ständige Impfkommis-
sion (STIKO) beim Robert
Koch-Institut hat ihren
Impfkalender übersicht-
licher gestaltet und den
Empfehlungstext redaktio-
nell überarbeitet. Ziel sei,
die Impfempfehlungen, die
inhaltlich unverändert ge-
blieben sind, nutzerfreund-
licher zu gestalten, so die
STIKO. Weitere Informa-
tionen: www.rki.de/stiko
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Förderpreis in der 
Kinderpsychiatrie

Noch bis zum 10. Oktober
können sich Interessenten
für den Förderpreis 
2011 – 2013 der Stiftung 
für ambulante Psychiatrie
und Psychotherapie im 
Kindes- und Jugendalter 
bewerben. Mit dem Preis
sollen wissenschaftliche
Projekte gefördert werden,
die eine bessere ambulante
psychiatrische, psychoso-
matische und psychothera-
peutische Versorgung von
Kindern und Jugendlichen
und ihren Familien zum Ziel
haben. Der Förderpreis ist
mit 15.000 Euro dotiert.
Nähere Informationen 
unter: www.stiftung-kjpp.de
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KV-Börse: Neuer Internetauftritt

Die „KV-Börse“ der Kassen-
ärztlichen Vereinigung (KV) Nord-
rhein Consult und der Consult
GmbH der Kassenärztlichen  Ver -
einigung Westfalen-Lippe (KVWL)
präsentiert sich seit August in
 einem neuen Gewand. Unter
www.kvboerse.de können User ei-
ne komfortable und übersichtlich
gestaltete Navigation sowie zahl-
reiche neue Features der Platt-
form nutzen. Der überarbeitete

Auftritt der Börse bietet nun ne-
ben den klassischen Möglichkei-
ten der Praxisabgabe und Koope-
rationssuche via Internet viele
weitere interessante Sparten an:
So können Ärzte, Psychologische
Psychotherapeuten sowie Kinder-
und Jugendlichenpsychotherapeu-
ten nicht nur nach Praxisräumen,
sondern auch nach geeignetem
Personal und medizinischen Ge-
räten im Internet suchen. Darüber

hinaus macht die neue Einbin-
dung von Google-Maps die ge-
naue Lokalisierung der einzelnen
Standorte leichter. KV Nordrhein

Keine Patienten erster und zweiter Klasse

Die Vorsitzenden von acht
Kassenärztlichen Vereinigungen
(KV), darunter für die KV Nord-
rhein deren Vorstandsvorsitzen-
der Dr. Peter Potthoff, haben die
schwarz-gelbe Koalition zu einer
Korrektur bei der Zuweisung der-
Finanzmittel aus dem Gesund-
heitsfonds aufgefordert. So müsse
sich die Honorierung ärztlicher
Leistungen, auch vor dem Hinter-
grund der demografischen Ent-
wicklung, nach der jeweiligen
 regionalen Morbidität ausrichten.

Tatsächlich werde jedoch nicht
der objektive Versorgungsbedarf,
sondern ein in der Vergangenheit
dokumentierter Versorgungsum-
fang für die Zuweisung der Fi-
nanzmittel je KV-Region zugrun-
de gelegt, kritisierte Potthoff. „Die
daraus resultierende Versorgungs-
ungerechtigkeit darf nicht zum
dauerhaften Standortnachteil mit
all seinen gravierenden Konse-
quenzen werden. Diese Ungleich-
behandlung führt zu Patienten er-
ster und zweiter Klasse, und das

Curriculäre Fortbildung „Gesundheitsförderung und Prävention“

Die demografische Entwick-
lung der Deutschen bringt neben
der erhöhten Lebenserwartung
auch ein erhöhtes Maß an Krank-
heitsrisiken und Behandlungsbe-
darf mit sich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Stellenwert ärztlicher
Präventionsleistungen zur Ver-
hinderung lebensstilbedingter
Erkrankungen in den vergange-

nen Jahrzehnten stark gestiegen.
Die Bundesärztekammer hat im
Oktober 2008 daher eine struk-
turierte curriculäre Fortbildung
„Gesundheitsförderung und Prä-
vention“ verabschiedet. Die Nord-
rheinische Akademie für ärzt -
liche Fort- und Weiterbildung
plant, noch in diesem Jahr diese
Fortbildung anzubieten. Der Kurs

Anmeldeschlusstermin für
Weiterbildungsprüfungen

Der nächste zentrale Prüfungstermin
zur Anerkennung von Facharztkompe-
tenzen, Schwerpunktbezeichnungen
und Zusatz-Weiterbildungen bei der
Ärztekammer Nordrhein ist der
23./24. November 2011.

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 5. Oktober 2011

Für die Prüfung am 14./15. Septem-
ber 2011 ist die Anmeldefrist bereits
abgelaufen. Die weiteren Termine
und Informationen zu den Modalitä-
ten der Weiterbildungsprüfungen
2011 finden Sie im Internet unter
www.aekno.de und im September-
Heft 2010 auf Seite 22 f.
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Zwangsrabatt versalzt Pharmabranche 
die Suppe

Der von der Koalition von
sechs auf sechzehn Prozent er-
höhte Zwangsrabatt auf ver-
schreibungspflichtige Arzneimit-
tel zeigt offenbar Wirkung: Laut
Handelsblatt müssen die Herstel-
ler in diesem Jahr auf Einnahmen

gliedert sich in zwei Präsenztage
und Onlinemodule. Die Gebühr
beträgt 360,00 Euro. Das genaue
Kursdatum steht noch nicht fest,
Interessenten können sich je-
doch bereits anmelden (An-
sprechpartnerin: Andrea Ebels,
Tel.: 02 11/43 02-28 01, E-Mail 
andrea.ebels@aekno.de).
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muss verhindert werden.“ Vor der
von der Koalition mit dem Versor-
gungsstrukturgesetz angestrebten
Rückkehr zu einem regionalen
Vergütungssystem muss daher
nach Ansicht der KV-Chefs im ers-
ten Schritt eine Anhebung der ab-
rechenbaren Leistungsmengen
auf den Bundesdurchschnitt er-
folgen. RhÄ

in Höhe von rund zwei Milliarden
Euro verzichten. Die Zeitung be-
ruft sich dabei auf Berechnungen
des Marktforschungsinstituts IMS
Health. Im ersten Halbjahr betrug
der Zwangsrabatt demnach be-
reits 1,14 Milliarden Euro. ble


